
 

 

Neue Funktionen und Änderungen der Version neo 25.4 
1 Einführung des SelectLine Server (ab Version 24.2) 
Achtung bei Updates vor Version 24.2 
Seit Version 24.2 erfolgt die Installation und der Betrieb der SelectLine Business Software über den neuen 
«SelectLine Server». Dieser Dienst übernimmt künftig die komplette Benutzerverwaltung, das automatisierte 
Backup- und Restore-Verfahren, sowie die Lizenzverwaltung. 
 
Bitte beachten Sie für die Installation das Dokument «Beschreibung SelectLine Server». 
 
Wir empfehlen, das Update von Version 24.1 und älter auf Version 24.2 nicht eigenständig durchzuführen, da 
der SelectLine Server einmalig konfiguriert und alle Benutzer auf das neue System migriert werden müssen. 
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Achtung bei Updates ohne ABO-Modell 
Die Version 25.0 ist ausschliesslich im Abo-Modell verfügbar 
Falls Ihre Lizenz noch nicht auf das Abo-Modell umgestellt wurde, darf diese Version nicht installiert werden. 
Eine Nutzung erfordert zuvor eine Umlizenzierung auf das Abo-Modell. 
 
Wird das Lizenzmodell nicht auf das Abo-Modell (SelectLine neo) umgestellt, müssen künftig separate Setups 
installiert werden (SelectLine Classic). 
 
SelectLine Classic erhält keine funktionalen Weiterentwicklungen mehr, sondern lediglich gesetzliche Anpas-
sungen, sowie Fehlerkorrekturen. 
 

 
Für ERP-Module gilt ein Mindestpreis von CHF 1'188/Jahr bzw. CHF 99/Monat. 
https://www.selectline.ch/de/neo.html 
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2 Technologische Änderungen ab Version 25.4 
2.1 KI-gestützte Onlinehilfe 
Ab Version 25.4.0 erweitert SelectLine neo die bewährte Onlinehilfe um eine integrierte KI-Hilfe. Damit können 
Sie Informationen zu ERP, Rechnungswesen, Dashboard und SelectLine Server erstmals direkt in natürlicher 
Sprache abrufen, ohne sich durch Menüs und Hilfekapitel zu klicken. So wird das vorhandene, sorgfältig ge-
pflegte Wissen schneller gefunden, präziser auf den Punkt gebracht und effizienter nutzbar. Besonders neue 
Anwenderinnen und Anwender profitieren: Von den ersten Grundlagen bis zu Detailfragen kommen Antworten 
unmittelbar und verständlich. 
 

 
 
Die KI-Hilfe befindet sich gut sichtbar im oberen rechten Bereich des Programms und lässt sich über den Schal-
ter «KI-Hilfe» aufrufen. 
 
Für die Nutzung ist eine bestehende Internetverbindung erforderlich. Nach Aufruf der «KI-Hilfe» können Sie 
im unteren Eingabebereich Ihre Frage zum Programm, in dem Sie sich gerade befinden, formulieren. Vermei-
den Sie die Eingabe persönlicher oder vertraulicher Daten. Die «KI-Hilfe» ist da-rauf ausgelegt, Fragen zur 
jeweiligen Anwendung zu beantworten. 
 
Über die Tastenkombination [Ctrl] + [F1] erreichen Sie die «KI-Hilfe» noch schneller. Falls Sie mehrere KI-Hilfe-
Chats gleichzeitig benötigen, nutzen Sie die bewährte Funktion zum Mehrfachöffnen von Fenstern [Ctrl] + 
[linke Maustaste] (gilt nicht für SelectLine Server).  
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3 Detailbeschrieb Funktionen Version neo 25.3 
3.1 Dashboard – Widgets mit Kollegen teilen 
Mit dem lokalen Widgetkatalog erstellen Sie eigene Widgets direkt auf einem von Ihnen angelegten Dashboard 
und übernehmen sie anschliessend in den Katalog. Dabei legen Sie selbst fest, ob andere Benutzer oder ganze 
Rollen ein Widget nur lesen oder auch bearbeiten dürfen. Nach dem Hinzufügen steht das Widget zunächst 
ausschliesslich Ihnen zur Verfügung und kann erst danach gezielt für weitere Personen freigegeben werden. 
 

 
 
Wenn sich das Dashboard im Bearbeitungsmodus befindet, können sie über den Button in der Toolleiste den 
Widgetkatalog öffnen und die Widgets einfügen. Wenn Sie ein benutzerdefiniertes Widget für andere Benutzer 
freischalten möchten, wählen Sie in der Auswahl das Widget aus und klicken Sie auf «Bearbeiten». Es öffnet 
sich eine Maske, in welcher Sie allen Rollen, welche im Server existieren, Lese- oder Bearbeitungsrechte zuwei-
sen können. 

3.2 Dashboard – Zugriff auf Datenverbindungen steuern 
Im SelectLine Server finden Sie in der Benutzerverwaltung unter Daten jetzt den Abschnitt «Dashboard Daten-
verbindung». Hier werden die selbst erstellten Verbindungen zu Datenbanken, die nicht der SelectLine Man-
dant sind, aufgelistet. Sie haben die Möglichkeit die Rechte zu aktivieren oder zu deaktivieren. 
 
Achtung: Nach dem Update auf Version 25.4 sind die selbst erstellten Datenbankverbindungen standardmässig 
deaktiviert. Bitte aktivieren Sie das Recht für die entsprechenden Benutzer oder Rollen manuell. 

3.3 Dashboard – Mobiler Zugriff über SelectLine Mobile 
Damit Sie auch unterwegs auf das Dashboard zugreifen können, besteht nun zusätzlich die Möglichkeit auf 
das Dashboard über einen sogenannten Reverse Proxy aus SelectLine Mobile zuzugreifen. Im Mobile Manager 
finden Sie dafür die neue Option «SelectLine Dashboard einrichten». 
 
Bei individueller Konfiguration sind der Port und der Ordnername im Mobile Manager frei wählbar. Im Standard 
werden die Einstellungen des Ports von SelectLine Mobile übernommen und der Ordner wird standardmässig 
als «sldashboard» hinterlegt. Jeder Benutzer, der Zugriff auf die Anwendung Dashboard hat, erhält dadurch 
den Menüpunkt Dashboard in SelectLine Mobile und kann darüber auf das Dashboard weitergeleitet werden. 
  



Neue Funktionen und Änderungen der Version neo 25.4 Seite 5 

 

3.4 Rechnungsbelege als Anhang in Mahnungen 
Bei der Erstellung von Mahnbelegen über den Mahnvorschlag besteht nun die Möglichkeit, die zu-gehörigen 
Originalrechnungen als Anhang hinzuzufügen. Hierfür wurde auf der dritten Seite des Mahnvorschlags die 
neue Option «Rechnungsbeleg anhängen» eingefügt. Wird diese Option aktiviert, werden sämtliche Rech-
nungsbelege, die mit dem zu mahnenden offenen Posten verknüpft sind, automatisch der jeweiligen Mahnpo-
sition zugeordnet. Voraussetzung dafür ist, dass die Originalrechnung bereits archiviert wurde. 
 

 
 
Nach Abschluss der Mahnungserstellung können Sie die angehängten Rechnungen bequem über die zugehö-
rigen Archiveinträge aufrufen. Dies ist sowohl über das Kontextmenü als auch über die Toolbar möglich. Je 
nach verwendetem Archivsystem erfolgt der Zugriff auf die Rechnungen entweder im Archiv- oder im Dateisy-
stem. 
 

 
 
Bitte beachten Sie, dass die beigefügten Belege jeweils einer bestimmten Mahnposition im Mahnbeleg zuge-
ordnet sind. Wählen Sie eine andere Mahnposition aus, werden die entsprechenden Rechnungen für den je-
weiligen offenen Posten angezeigt. 
 
Wird der Mahnbeleg im Anschluss gedruckt oder per E-Mail ausgegeben, wird die angehängte Rechnung 
ebenfalls übertragen. So können Sie bequem die ursprüngliche Rechnung beim Versand des Mahnbeleges 
mitübersenden. Im Zusammenhang mit dieser Umsetzung wurde zusätzlich der Mahnvorschlag im Design 
überarbeitet.  
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3.5 Erweiterung der Suche im Bankassistenten 
Der Bankassistent verfügt nun über eine zusätzliche Suchzeile, mit der gezielt nach bestimmten Werten inner-
halb der Datenbankspalten gesucht und gefiltert werden kann. So ist es beispielsweise möglich, Zahlungen 
nach Absender oder Empfänger zu durchsuchen. 
 

 
 

3.6 Aktualisierung Bankenarchiv und Mustermandanten 
Mit der Version 25.4 kommt die Aktualisierung des Bankenarchivs sowie aktualisierten Muster- sowie Vorlage-
mandanten für das Jahr 2026. Wurde eine Stammdatenaktualisierung erfolgreich durchgeführt, können Sie in 
den Stammdaten unter «Banken» auf die aktuellen Bankdaten zugreifen. 
Die neuen Muster- sowie Vorlagemandanten mit Daten für das Jahr 2026 können wie gewohnt über den Ord-
ner «Daten» im Installationsverzeichnis eingelesen werden. 
 

4 Vorabinformation unterstützte SQL-Server 
SQL-Server 2025  
Wir planen, den Microsoft SQL-Server 2025 mit einer der nächsten neo-Versionen im Q1 2026 zu unterstützen. 
Microsoft hat die Allgemeine Verfügbarkeit vom SQL-Server 2025 am 18. November 2025 freigegeben. 
 
SQL-Server 2019  
Im Rahmen unserer kontinuierlichen Weiterentwicklung möchten wir Sie darüber informieren, dass die Unter-
stützung für den SQL-Server 2019 in einer der künftigen Versionen unseres Produkts ein-gestellt wird. Micro-
soft hat den Mainstream-Support für SQL-Server 2019 bereits zum 28. Februar 2025 beendet. 
 
Da wir uns an den Lebenszyklus von Microsoft-Produkten anlehnen, wird der SQL-Server 2019 künftig nicht 
mehr weiter technisch berücksichtigt werden. Wir empfehlen Ihnen daher, frühzeitig über einen Umstieg auf 
neuere SQL-Server-Versionen nachzudenken, um langfristige Kompatibilität, Sicherheit und Support zu ge-
währleisten. 

Form und Inhalt dieses Dokuments sind geistiges Eigentum der Firma Auriga Informatik. Die Vervielfältigung 
ist ohne ausdrückliche Genehmigung der Firma Auriga Informatik untersagt. 


